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Was gibt’s Neues?
Diese Ausgabe des Mitglieder-Infos ist etwas dünner als
gewöhnlich, aber dennoch  gibt es viel neues  über die
EGL zu berichten.
Nur noch wenige Tage trennen uns von der zweiten
Mitgliederversammlung der EGL am 17. November
1998 in Münster.
Zwischenzeitlich konnte die EGL als 100. Mitglied
Herrn Detlev Brand von der Ruhr-Pulverlack GmbH aus
Arnsberg begrüßen. Zum Stichtag 15. Oktober  1998
hatte die EGL 106 Mitglieder.
Bis zum Jahresende wird die EGL zwei neue Treffs
Lackiertechnik gründen. Der süddeutsche Raum hatte
bisher einige ”weiße Flecke”, die mit Einrichtung der
Treff’s in Frankfurt und Augsburg zu einem großen Teil
abgedeckt werden.
1999 soll der erste ”europäische” Treff Lackiertechnik
gegründet werden.

Ihr EGL-Team

2. EGL Mitgliederversammlung in
Münster mit Besichtigung einer Lack-
fabrik
Die zweite EGL-Mitgliederversammlung findet am 17.
November 1998 am Rande der DFO-Tagung ”Lackie-
rung von Kunststoffen” in Münster statt.
Vor der eigentlichen Mitgliederversammlung ist am
Nachmittag die Besichtigung der Lackfabrik der BASF
Coatings AG in Münster-Hiltrup vorgesehen.
Neben einer Besichtigung der Lackproduktion steht ein
Besuch der anwendungstechischen Abteilung auf dem
Programm. Fachkundige Mitarbeiter werden die, exklu-
siv für die EGL-Mitglieder ausgearbeitete, Führung
leiten.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung, die um 17.30
Uhr im Hotel Mövenpick in Münster beginnt, wird über
die Aktivitäten der letzten 12 Monate berichtet.
Daneben besteht aber auch Diskussionsraum für Ihre
Ideen und Wünsche.

Im Anschluß an die Mitgliederversammlung treffen sich
die EGL-Mitglieder zusammen mit den Teilnehmern
der DFO-Tagung zu einem gemeinsamen Abendpro-
gramm. Dieses findet, soviel sei heute schon verraten,
an einem traditionsreichen Ort in Münster statt.
Melden Sie sich noch heute zur Mitgliederversamm-
lung, zur Besichtigung der BASF Coatings und zur
Abendveranstaltung an.

Neue Treff’s Lackiertechnik in Frank-
furt und Augsburg
Noch in diesem Jahr wird die EGL zwei neue Treff’s
Lackiertechnik gründen.
Im Rhein-Main-Gebiet wird der Treff in Zusammenar-
beit mit dem Verband der Lackindustrie (VdL) durchge-
führt. Treff-Leiter wird Dr. Thomas Scholz werden. Dr.
Scholz ist Entwicklungsleiter der Fa. LacTec in Rod-
gau.
Der  erste bayerische Treff Lackiertechnik wird in
Augsburg aktiv werden. Der Leiter des dortigen Treff’s
Dr. Ernst Krendlinger arbeitet bei der Fa. Clariant in
Gersthofen bei Augsburg.
Die ersten Veranstaltungen werden voraussichtlich
Anfang Dezember durchgeführt. Nähere Einzelheiten
werden noch mitgeteilt.
Die dann 12 Treff’s Lackiertechnik decken das Bundes-
gebiet weitgehend ab. Daher wird für das Jahr 1999
verstärkt an der Einrichtung des ersten ”europäischen”
Treff’s gearbeitet. Erste Gespräche sind schon erfolgt.

Euroregio-Projekt unter Mitarbeit der
EGL
1999 soll das European Center for Coatings and Surface
Technology (ECCS) seine Arbeit aufnehmen. Die Arbeit
des Centers soll zunächst im Rahmen eines Euregio-
Projektes durchgeführt werden. An diesem Projekt be-
teiligt sind die Fachhochschule Niederrhein, die Hoge-
school Enschede, die Stichting Innovatie Projecten
Noord en Midden Limburg (Innovationszentrum im
niederländischen Limburg), das Institut für Technisch-
wissenschaftliche Innovation an der FH Osnabrück,
sowie die Vereniging voor Oppevlaktechnieken van
Materialien (VOM) (niederländische Vereinigung für
Materialoberflächentechniken), die Vereniging van
Verf- en Drukinkfabrikanten (VVVF) (Vereinigung der
nierländischen Lackhersteller), die DFO und die EGL.

Aufgabe dieses Zentrums soll unter anderem die Unter-
stützung von Betrieben im deutsch-niederländischen
Grenzbereich auf dem Gebiet der Oberflächentechnik
im Rahmen von Beratung, Schulung etc. sein.

3. Jahrgang
8. Ausgabe
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Im Vorfeld stand eine Befragung klein- und mittelstän-
discher Betriebe im grenznahen Bereich, die die Ak-
zeptanz einer solchen Organisation erfassen sollte.

EGL-Köpfe
Damit ein Verein wie die Europäische Gesellschaft für
Lackiertechnik e.V. reibungslos funktioniert braucht er
Menschen, die in ihrer Freizeit aktiv für seine Ziele
arbeiten. Hierzu zählen neben den Vorstandsmitglie-
dern auch die Leiterinnen und Leiter der zur Zeit zehn
Treff’s Lackiertechnik. Im Rahmen dieser neuen Rubrik
wollen wir Ihnen daher nach und nach diese ‘Köpfe’
vorstellen.
In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen das EGL-Mitglied
und stellvertretenden Vorsitzenden der EGL Prof. Dr.
Thomas Brock, der gleichzeitig Leiter des Treff’s Lak-
kiertechnik Krefeld ist, vor:

Prof. Dr. Thomas Brock, geboren am 30. Mai 1950,
studierte Chemie an den Universitäten Münster und
Düsseldorf. Es folgten zweieinhalb Jahre Entwicklungs-
und Produktionstätigkeit bei einem Druckfarben-
hersteller (Gebr. Schmidt) und anschließend zehn Jahre
Entwicklung, Anwendungstechnik und Projektleitung
bei der Herberts GmbH, hier in erster Linie auf dem
Gebiet der Wasserlackentwicklung und Produkt-
einführung. Weitere Aktivitäten auf dem Feld der Pig-
mentdispergierung, der Produktionsoptimierung pig-
mentierter Lacke und auf dem Gebiet isocyanatfreier
2K-Systeme. Seit März 1995 hat er eine Professur für
Lacktechnologie an der Fachhochschule Niederrhein in
Krefeld inne mit den Schwerpunkten Meßtechnik und
Rheologie, Lackherstellung, Lackierprozesse und Ap-
plikationsarten. Die geographische Lage Krefelds ist
mit verantwortlich für seine europäischen Aktivitäten
(zusammen mit den beiden Lackkollegen in Krefeld):
Einrichtung eines europäischen Studiums für Lackinge-
nieure zusammen mit der Hogeschool in Enschede/NL
(dreisprachig, mit Studium und Diplomarbeit im Aus-
land und zusätzlichem holländischem Diplom). Zur
Zeit Gründung des European Center for Coatings and
Surface Technology (ECCS) (s. oben).
Über dieses Projekt und eine hierzu durchgeführte
Marktbefragung wird Prof. Brock übrigens bei unserer
2. Mitgliederversammlung im November in Münster
berichten. Fast im ”Vorgriff” auf diese Aktivitäten wur-
de er im Rahmen der Gründungsversammlung der EGL
im März 1996 zu einem der beiden stellv. Vorsitzen-
den gewählt. Seit der Gründung im September 1996
leitet er die Krefelder EGL-Treffs Lackiertechnik an der
FH, die hier auch regelmäßig von den angehenden
Lackingenieuren besucht werden. Außerdem trägt er

als Dozent zu verschiedenen DFO- und EGL-
Lehrgängen bei und ist auch in diversen anderen Berei-
chen der fachlichen Weiterbildung aktiv.

Standorte und Termine der regionalen
Treff’s Lackiertechnik
EGL-Mitglieder, die regelmäßig zu den Treff’s Lackier-
technik eingeladen werden möchten teilen dies, sowie
den gewünschten Standort, der Geschäftsstelle mit. Die
Einladungen gehen Ihnen dann bis auf Widerruf auto-
matisch zu.

ð Aalen
* Fachhochschule Aalen

Beethovenstraße 1, 73430 Aalen
Leiterin des Treff’s Lackiertechnik ist:
Prof. Dr. Julia Möckel, Fachhochschule Aalen
( 07361/576-303
Termine:
� 07.12.1998 (muß noch abgestimmt werden)

05. Treff / 1. Seminar ”Qualitätssicherung nach
DIN ISO ff und Qualitätsprüfung”

ð Braunschweig
* Fraunhofer-Institut für Schicht- und Oberflächen-

technik (IST)
Bienroder Weg 54 E, 38108 Braunschweig

Leiter des Treff’s Lackiertechnik ist:
Dr. Jürgen Kiene
Fraunhofer-Institut für Schicht- und Oberflächen-
technik (IST), Braunschweig
( 0531 / 2155-623
Termin:
� 10.11.1998

06. Treff / 2. Seminar ”Wasserlackiertechnik (Was
ist bei der Umstellung auf Wasserlacke zu beach-
ten, Wasserlacksysteme, Leistungsvergleich, Ap-
plikationstechnik)”

ð Bremen
* Bregau Institute

Fahrenheitstraße 6, 28359 Bremen
Leiter des Treff’s Lackiertechnik sind:
Peter Finken, Lubrizol Coating Additives, Ritterhude
( 0421/6933-556
Dipl.-Chem. Achim Fielitz, Bregau Institute, Bre-

men
( 0421/22097-46
Termine:
� 14.12.1998

04. Treff / 1. Seminar ”Wasserlackiertechnik (Was
ist bei der Umstellung auf Wasserlacke zu beach-
ten, Wasserlacksysteme, Leistungsvergleich, Ap-
plikationstechnik)”

ð Dresden
* Institut für Holztechnologie Dresden gGmbH

(ihd)
Zellescher Weg 24, 01217 Dresden

Leiter des Treff’s Lackiertechnik ist:
Professor Dr. Helmut Bauch, ihd, Dresden
( 0351 / 4662-308
Termine:
� 23.11.1998

13. Treff ”Pulverbeschichtung von temperaturemp-
findlichen Substratwerkstoffen”

Name: Prof. Dr. Thomas
Brock
Alter: 48 Jahre
Ausbildung: Diplom-
Chemiker
Familienstand:  verheiratet, 2
Kinder
Hobbys: Familie, Wandern,
Radtouren, Musik, Lesen so-
wie Pyro- und Alchemie
(schlägt sich gelegentlich in
Weihnachtsvorlesungen u.ä.
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ð Iserlohn
* Märkische Fachhochschule

Frauenstuhlweg 31, 58644 Iserlohn
Leiter des Treff’s Lackiertechnik sind:
Dipl.-Chem.-Ing. Sabine Molitor-Limberg
Ruhr-Pulverlack GmbH, Arnsberg
( 02932/ 6299-44
Prof. Dr. Helmut Fobbe
Märkische Fachhochschule, Iserlohn
( 02371/566-188
Termine:
� 01.12.1998

07. Treff ”Vor- und Nachteile der verschiedenen
Gerätetypen (Tribo-, ionenarme und Hochspan-
nungssprühgeräte, Pulverglocke), optimale An-
wendungsgebiete”

ð Krefeld
* Fachhochschule Niederrhein

Frankenring 20, 47798 Krefeld
Leiter des Treff’s Lackiertechnik ist:
Prof. Dr. Thomas Brock
Fachhochschule Niederrhein, Krefeld
( 02151 / 822-181
Termine:
� 05.10.1998

10. Treff ”Lack- und Lackierschäden in der Praxis”
� 30.11.1998

11. Treff / 2. Seminar ”Erfolgreicher Einsatz von
Wasserlacken”

ð Magdeburg
* Institut für Lacke und Farben e.V. (iLF)

Fichtestraße 29, 39112 Magdeburg
Leiterin des Treff’s Lackiertechnik ist:
Dipl.-Chem. Cornelia Dreyer, iLF, Magdeburg
( 0391 / 6090-215
Termine:
Erst wieder 1999

ð Osnabrück
* Fachhochschule Osnabrück

Albrechtstraße 30, 49076 Osnabrück
Leiter des Treff’s Lackiertechnik ist:
Dr. Wieland Sack
Fachhochschule Osnabrück
( 0541 / 969-3108
Termine:
� 12.10.1998

09. Treff / 1. Seminar ”Lacke und Lackiertechnik
für das Jahr 2000ff - Summary -

ð Paderborn
* TechnologiePark GmbH

TechnologiePark 13, 33100 Paderborn
Leiter des Treff’s Lackiertechnik ist:
Dipl.-Chem.-Ing. Markus Vüllers
Siemens Nixdorf Informationssysteme AG, Pader-
born
( 05251 / 8-26840
Termine:
� 13.10.1998

17. Treff ”Umweltschutz in Lackierbetrieben
(VOC-Richtlinie, Öko-Audit, etc.)”
� 01.12.1998

18. Treff / 2. Seminar ”Neue Entwicklungen in der
Lackiertechnik”

ð Stuttgart
* Institut für Produktionstechnik und Automatisie-

rung (IPA)
Nobelstraße 12, 70569 Stuttgart

Leiter des Treff’s Lackiertechnik ist:
Dr.-Ing. Pavel Svejda
Dürr Systems GmbH, Produktb. Lackiertechnik-
Applikation, Bietigheim-Bissingen
( 07142 / 78-2290
Termine:
� 10.11.1998 18. Treff ”Lackieren von temperatur-

empfindlichen Werkstücken”

Weitere Termine der EGL
Lehrgänge
Lackkunde für Kaufleute
Termine: 03. und 04.11.1998 (ausgebucht)

03. bis 05.02.1999

Termine der DFO
Tagungen
4. DFO-Tagung ”Kunststofflackierung”
Termin: 17. und 18. November 1998 in Münster
5. DFO-Tagung ”Pulverlack-Praxis”
Termin: 08. und 09. Juni 1999
50 Jahre DFO ”Jubiläums-Tagung”
Termin: 14. und 15. September 1999

Lehrgänge
Industrielle Lackiertechnik in Theorie und Praxis
(2 x 5 Tage) in Paderborn
Termin: 22.02. - 26.02.1999

22.03. - 26.03.1999
Pulverlackiertechnik - Grundlegende Zusammenhänge
für die Praxis (5 Tage) in Paderborn
Termin: 08.03. – 12.03.1999
Qualitätssicherung und -prüfung (4 Tage) in Stuttgart
Termin: 03.05. – 06.05.1999
Elektrotauchlackierung im industriellen Einsatz
(4 Tage) in Paderborn
Termin: 20.09. - 23.09.1999
Vorbehandlung von Oberflächen für die Lackierung
(4 Tage) in Paderborn
Termin: 18.10. - 21.10.1999
Wasserlackiertechnik für die industrielle Praxis
(4 Tage) in Paderborn
Termin: 18.10 - 21.10.1999

Impressum
Redaktion: Ernst-Hermann Timmermann

Marion Böttcher
Thomas Brock

Satz & Druck: EGL


